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 STUDIERENDENSCHAFT 
JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN 
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS 

 
 

S T U D I E R E N D E N P A R L A M E N T 
Ausführliches Protokoll der 4. Sitzung des 55. Studierendenparlaments 
vom 28.06.2016 
 
TOP 1) BEGRÜSSUNG, FESTSTELLUNG DER ANWESENHEIT UND DER 
BESCHLUSSFÄHIGKEIT 
 

Es sind 27 Parlamentarier*innen anwesend, damit ist eine Beschlussfähigkeit gegeben.  
Teilnehmer*innenliste der 4. Sitzung vom 28.07.2016, Beginn 19:16 Uhr 

Jusos  

Die Grünen Köpfe – Unigrün  

StudentenUNION (SU)  

Die Partei – Hochschulgruppe -  

UnsereUni. (UU)  

sds.dielinke (SDS)  

Liberale Hochschulgruppe (LHG)  

Bitte Beachten! -   

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Mitteilungen des Präsidiums 
4. Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung der 55. Legislaturperiode 
5. Genehmigung des Protokolls der 3. Sitzung der 55. Legislaturperiode 
6. CCG II 
7. Preisfortschreibung Semesterticket RMV 
8. Mitteilungen studentischer Amtsträger*Innen 
9. Fragen an aktuelle und ehemalige Amtsträger*Innen 
10. Studierendensprechstunde 
11. Benennung Ältestenrat, Rechnungsprüfungsausschuss und Wahlausschuss 
12. Benennung Verwaltungsrat des Studentenwerks 
13. Wahlen zum AStA 
14. Anträge Intern 
15. Verschiedenes 
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TOP 2) GENEHMIUNG DER TAGESORDNUNG 
 
Die Tagesordnung wurde in geänderter Form einstimmig angenommen. 
 

TOP 3) MITTEILUNGEN DES PRÄSIDIUM 
 
Das Präsidium teilte mit, dass heute der Live-Stream wieder funktioniert.  
 

TOP 4) GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER 2. SITZUNG DER 55. 
LEGISLATURPERIODE 
 
Das Protokoll wurde in geänderter Form einstimmig genehmigt. 
 

TOP 5) GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER 3. SITZUNG DER 55. 
LEGISLATURPERIODE 
 
Das Protokoll wurde in geänderter Form einstimmig genehmigt. 
 

TOP 6) CCGII 
 
J. Koch (Jusos) stellt das Consilium Campusentwicklung Gießen II vor. Ziel des Prozesses ist die schrittweise 
Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes, das die vier Handlungsfelder Flächenentwicklung, Wahrnehmung 
der Hochschulen im Stadtraum, Mobilität und Wohnen abdecken soll. 
Die Inhaltlichen Schwerpunkte des AStAs sind „Wohnen“ und „Wahrnehmung“. Ende August finden die ersten 
Termine statt, daher stellt man dies jetzt schon dem Stupa vor, damit alle frühzeitig davon Bescheid wissen 
und ggfls. Ideen zukommen zu lassen.    
 

TOP 7) Preisfortschreibung Semesterticket RMV  
 
J. Deinzer (Jusos) berichtet stellvertretend für S. Bruckbauer (BitteBeachten), dass der RMV Vertragsgemäß 
den Betrag um 3 Euro erhöht hat. Dies orientiert sich am Ausbildungsticket. 
 
Der Antrag wurde mit 19 Ja, 0 Nein und 6 Enthaltungen angenommen.    
 

TOP 8) MITTEILUNGEN STUDENTISCHER AMTSTRÄGER*INNEN 
 
L. Schmidt REFERAT FÜR ÖKOLOGIE berichtete, dass sie sich im WS im Ausland befinden wird und daher 
in diesem Zeitraum auf die AE verzichtet. Trotzdem wird sie weiterhin aktiv sein. Für diese Zeitspanne wird 
nach einer neuen Referentin geschaut.  
 
E. Arena REFERAT FÜR ÖFFENTLICHKEIT berichtete, dass der Chaosratgeber wieder in Planung sei und 
daher alle Listen dazu eingeladen sind sich selbst vorzustellen. In den letzten Jahren wurden dafür immer 
ungefähr eine Seite vorgesehen. Die Deadline ist der 15.08.2016. Nach der Sitzung wird ebenfalls eine Mail 
an die Listen hierfür gesendet.  
 
J. Deinzer REFERAT FÜR HOCHSCHULPOLITIK berichtete, dass man nach den letzten Jahren in der 
Überlegung sei den Wahlzeitraum zu verschieben. In der Regel war der Wahlkampf im Winter kurz vor der 
Klausurenphase. Andere Universitäten haben dies bereits ohne große Nachteile gemacht. Der neue 
Wahlzeitraum soll dann Anfang oder Mitte Mai sein, wenn das Wetter besser ist und die Klausurenphase 
abgeschlossen. Bei der nächsten Wahl soll den Studierenden klar gemacht werden, dass die kommende 
Legislaturperiode 1 Jahr und 4 Monate umfasst sowie der reguläre Amtsantritt in diesem Zuge der 01. Oktober 
statt dem 01. April ist.  
 
A. Kring REFERAT FÜR KULTUR berichtete, dass das man sich mit dem Theater und mit der THM 
zusammengesetzt habe. Gemeinsam will man einen Flyer erarbeiten.  Hierfür findet am 10.08.2016 ein 
Fotoshooting satt. Außerdem plant man mit einigen Fachschaften das Theaterticket zu bewerben. Die Planung 
der nächsten AStA-Party laufen ebenfalls bereits. .  
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TOP 9) FRAGEN AN AKTUELLE UND EHMALIGE AMTSTRÄGER*INNEN 
 
Keine Fragen.  

 
TOP 10) STUDIERENDENSPRECHSTUNDE 
 
Keine Meldungen. 

 
TOP 11) Benennung Ältestenrat, Rechnungsprüfungsausschuss und Wahlausschuss 
 
Die Benennung des Ältestenrats steht in der Satzung der Studierendenschaft in § 24 I S.1, II. Danach darf 
jede Liste eine/n Kandidat*in benennen. Ebenfalls muss der Ältestenrat aus mindestens  7 Mitgliedern und 
aus einer ungeraden Zahl bestehen.  
 

1. Alexander Schwarz (LHG) 

2. Florian Stenzel (Jusos) 

3. Tigran Melumyan (RCDS) 

4. Stefan Lücher (GK-UniGrün) 

Für den Rechnungsprüfungsausschuss standen Katarzyna Bandurka (Jusos) und Sascha Deisel (RCDS)  zur 
Wahl.  
K. Bandurka (Jusos) wurde mit 21 Ja, 3 Nein und 3 Enthaltungen gewählt. 
S. Deisel (RCDS) wurde mit 4 Ja, 17 Nein und 6 Enthaltungen nicht gewählt. 
 
Die Benennung des Rechnungsprüfungsausschuss steht in der Satzung der Studierendenschaft in § 40 I S.1, 
II. Danach darf jede Liste eine/n Kandidat*in benennen. Der Rechnungsprüfungsausschuss muss mindestens 
aus 7 Mitgliedern und aus einer ungeraden Zahl bestehen. 

1. Andreas Schlaaf (LHG) 

2. Henrik Marx (Jusos) 

3. Marvin Bauer (SDS) 

4. Benedikt Stock (RCDS) 

5. Julius Franz (GK-UniGrün) 

6. Steffen Bruckbauer (BitteBeachten!) 

7. Katarzyna Bandurka (Jusos) 

Der Rechnungsprüfungsausschuss ist damit gewählt und Konstitutionsfähig. 
 
Die Benennung des Wahlausschuss steht in der Satzung der Studierendenschaft in § 16 II S.1, 2. Danach darf 
jede Liste eine/n Kandidat*in benennen. Der Wahlausschuss muss aus mindestens 3 Mitgliedern und aus 
einer ungeraden Zahl bestehen. 

1. Frederike Langenhorst (Jusos) 

2. Sebastian Palmer (GK-UniGrün) 

 

TOP 12) Benennung Verwaltungsrat des Studentenwerks 
 
Das Präsidium schlägt hierfür Björn Gerlach (Jusos) und David Wade (Jusos) vor.  
Da kein Widerspruch seitens des Studierendenparlaments eingelegt wurde, werden Björn Gerlach 
(Jusos) sowie  David Wade (Jusos) benannt. 
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TOP 13) Wahlen zum AStA 
 
Für das Finanzreferat stand Marcel Krieb zur Wahl. 
Marcel Krieb wurde mit 19 Ja, 6 Nein und 2 Enthaltungen gewählt. 
 
Für die FSK stand Julian Kreißl zur Wahl.  
Julian Kreißl wurde mit 27 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen gewählt. 
 

TOP 14) Anträge Intern 
 
Antrag: Fachschaftsneugründung DS 55-17 
Der Antrag wurde mit 27 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen angenommen. 

 
TOP 15) Verschiedenes 
 
Keine Meldungen. 
 

Sitzungsankündigung 


 Der Termin für die nächste Sitzung des Studierendenparlamentes ist Donnerstag, der 01.09.2016 um    
19:00 Uhr 
 Die Sitzung wird beendet am 28.07.2016 um 20:28 Uhr 
 
 
 

Für das Präsidium des Studierendenparlamentes:  
Die Protokollführerin, Christina Josef, Gießen, den 28.07.2016 

 


